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§ xtxaUatt der Karlsruher Zeitung .

Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1914 nachmittags

Wolff-Meldung M 200

vom t3. Dezember vormittags .

11000 Russen gefangen und 43 Maschinen¬
gewehre erbeutet.

Nachdem am 11. Dezember die französische Offensive

auf Apremont südöstlich St . Mihiel gescheitert

war , griff der Feind gestern nachmittag in breiterer Front

über Flirey (halbwegs von Mihiel —Pont ä Mousson ) an .

Der Angriff endete für die Franzosen mit dem Verluste

von kW Gefangenen und einer großen Anzahl von Toten

und Verwundeten . Unsere Verluste betrugen dabei etwa

70 Verwundete .

Im übrigen verlief der Tag auf dem westlichen Kriegs -
schauplatz im wesentlichen ruhig .

In Nordpolen nahmen wir eine Anzahl feindlicher
Stellungen . Dabei machten wir 11 000 Gefangene und
erbeuteten 43 Maschinengewehre .

Aus O st Preußen und S ü d p o l e n nichts Neues .

ZllgesbmA ooitt WleiWen MgWM
2700 Russen gefangen und 18 Maschinengewehre erbeutet.

Wien , 12. Dez . Amtlich wird verlautbart am 12 . De -

zember , mittags : Ungeachtet aller Schwierigkeiten des
winterlichen Gebirgsgeländes setzten unsere Truppen ihre
Vorrückung in den Karpathen unter fortwährenden
siegreichen Gefechten , in denen gestern über 2000 Russen
gefangen genommen wurden , unaufhaltsam fort . Tie
Pässe westlich des Lupkower Passes sind wieder in unserem
Besitz . Im Räume südlich Gorlics , Crybos und Neu -
Sander begannen größere Kämpfe . Die Schlacht in
Westgalizien , deren Front sich von der Gegend öst¬

lich von Tymbark bis in den Raum östlich Krakaus hin -
zieht , dauert fort . Gestern brachen wieder mehrere An -
griffe der Russen in unserem Artilleriefeuer zusammen .
Tie Lage in Polen hat sich nicht geändert . Die Be -
satzung von P r z e m y s l brachte von ihrem letzten Aus -
fall 700 gefangene Russen und 18 erbeutete Maschinen -
gewehre mit sehr viel Munition ein .

Ter Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :

von Höf er , Generalmajor .
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Die Gesamtverluste der Russen.
B e r l i n , 12. Dez . Nach einem Telegramm der „Voss .

Zeitung " aus Genf schätzt der Pariser „ Temps " die bis -
herigen russischen Verluste auf 1600 000 Mann . Hier -
Unter sollen 540 000 Tote , mehr als 400 000 Gefangene
und die übrigen Verwundete und Erkrankte sein. Der

„Temps " meint , Rußland werde kaum über genügende
Reserven verfügen , um die Lücken, welche diese gewalti -
gen Verluste in den Reihen der Trupen verursacht hatten ,
ausfüllen zu können .
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